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1 | 2016Blätter der Wohlfahrtspflege

Zu diesem Heft

Bei altersbedingtem Hilfebedarf sieht unser soziales Sicherungssystem Leistungen 
der Pflegeversicherung vor. Die Politik korrigiert diese kontinuierlich – 2017 steht 
die Umsetzung der zehnten Novelle in 23 Jahren an. Nicht das Gesetz, sondern 
was die Akteure daraus machen, war Ursache für manche dieser Reformen. Eine 
Stärkung der häuslichen Betreuung und Pflege war eine weitere Motivation dafür. 
Das 2017 in Kraft tretende Pflegestärkungsgesetz II beseitigt mit der Neudefinition 
von Pflegebedürftigkeit nun einen Strukturfehler. Zugleich ändern sich Höhe und 
Aufgliederung von Geld- und Sachleistungen der Leistungsbezieher. Dies ist für 
viele Betroffene eine wichtige Verbesserung, aus Anbietersicht dagegen noch nicht 
ausreichend: Weniger Versäulung lautet ein Gebot der Stunde. Mehrere Beiträge 
in diesem Themenheft der Blätter der Wohlfahrtspflege befassen sich daher mit 
Wegen zur Überwindung der leistungsrechtlichen Schranken.

Die individuellen Lebensbedingungen bei Hilfe- und Pflegebedarf kann die 
Pflegeversicherung lediglich begünstigen. Das soziale Netzwerk, Wohnbedingun-
gen und Verfügbarkeit von Hilfen haben eine zentrale Bedeutung. Last but not 
least geht es nicht ohne Menschen, die Unterstützung geben. Ob das künftige 
Pflegeberufegesetz zu steigendem Interesse am Pflegeberuf führt, bleibt abzuwar-
ten. Ergänzende Initiativen sind jedenfalls unabdingbar. Zieher und Ayan stellen 
in diesem Heft eine Studie zur Berufs- und Bildungsbiografie von Quereinsteigern 
in der Pflege vor. Wichtig wären daneben qualitative und empirische Studien, die 
fördernde Faktoren zum Einstieg oder Verbleib von Beschäftigten im Pflegesektor 
im Vergleich zu anderen Beschäftigungsfeldern untersuchen – und die beherzte 
Umsetzung sich daraus ergebender Konsequenzen.
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